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66 Dienstag , den 17 . August 1847 .

Amtliche Grlafse.

Oberamt Nagold
Landwirtbsch Aezirksfeft.

Im Hinblick aus das am 24 . August
d . I . in Nagold statifindeude landwirtb-
schaftliche Bezirksfest werden die Orts¬
vorsteber angewiesen , da ' ür zu sorgen,
daß die Farren , welche zur Schau ge¬
bracht werden , gut gefesselt und von zu-
verläßigen kräftigen Männern geführt
werden . Den 16 . August 1847.

K . Oberamt . Daser.

Nagold.
Der in dem Ausschreiben vom 7 . d. M . ,.

betreffend das lanvwirtbscbaftlicke Be¬
zirksfest in Nagold , zu Beibringung der
verschiedenen Zeugnisse gegebene Ter¬
min wird vom 14 . bis 2t . Ließ erstrecki.

Den 16 . August <847.
Der Vorstand des landwirtschaftl.

Bezirks - Vereins:
Oberamtmann Daser.

Oberamrögencht Nagold.
Nagold.

Schulden - Liqnid-ttivnen.
In den nachgenanutcn Ganrsachen ist

zur Schulden -Liquidation ec. Tagfahrt
auf die unten bereicknete Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü-
qen vorgeladen werden , dass die Nickc-
liquidirendcn , so weit ihre Forderungen
nickt aus den Gerichts ^Akten bekannt
sind , am Schluß der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nickt erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
bcitreten.

ch Michael Schmid,  Taglöhner in
Wringen,

Samstag den 21 . August,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem dortigen Rathhause.

Daniel Walz,  Andreas Sohn , Zcug-
macher in Walddorf,

Montag den 23 . August,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem dortigen Rathhausc.
Jakob Brenner,  Taglöhner in

Egenhausen,
Montag den 23 August,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem dortigen Rathhause.

Den 19 . Juli 1847.
K . Oberamtsgericht.

Berner.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidation.
In der nackgenannten Gantsache

ist zur Schulden -Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf die unten bczeickneie Zeit
anberaumt , wozu tie Gläubiger unker
dem Anfügen vorgeladen werten , daß
die Nicktliquitirenden , so weit ihre
Forderungen nickt aus den KerichtS-
Akten bekannt sind , am Scbluss der
Liquidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse Gegen¬
stände und der Bestätigung des Güker-
pflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitrcten.

Konrad Gauß , Schuster zu Walddorf,
Samstag den 21 . August 1847,

Morgens 7 Ubr,
auf dem dortigen Rathhause.

Den 22 . Juli 1847.
K . Obcramlsgericht.

Berner.

ForftamL Freudcnstadt.
Holzverfteigerung.

Im Revier Reichenbach werden un¬
ter den bekannten Bedingungen am

Montag dem 23 . d. M . ^
folgende Hölzer im öffentlichen
Aufstreich verkauft werden : jWIsiM

im Staatswald Musbachersteig z . :
54 tauncne 32er Langholzstämme , 282

tannenr Saqklötze.
Vom Scbeidholz -Erzeugniß und zwar

in dem Sraatswald Sckeuerleswald
(links der Murg ) :

3 */ , Klafter buchenes Sckeit - und
Prügelhol, , 36 Klafter tannencs
Sckeit - und PrügelboU.

In dem Staatswald Kienbcrg ( rechts
der Murg ) :

2 Klafter birkene Prügel , 40 Klaf¬
ter kannenes Scheit - und Prügelhvlz.

In dem tztaatswald Ziegelteuch ( rechts
der Murg ) :

15V « Klafter tannenes Scheit - und
Prügelholz.

In dem Staatswald Kirchwegwald
(reckts der Murg ) :

12 Klafter tannencs Sckeit -- und
Piügelholz.

Tue Zusammenkunft findet
Morgens 9 Uhr

bei dem Fvrsterhause in Reichcnbach
statt.

Christophsthal , den 14 August 1847.
Königliches Forstamt.

v . Kauffmann.

Kameralamt Horb.
Weizen -Verkauf.

Noch ist guter Weizen vorhondkn,
welcher in Quantitalen von V« Cent-

ner bis zu 40 Zentnern
verkauft wird . Kür Familien
kosten 100 Pfd . bst . 24kr .,
für Bäcker 6 st.

Den 12 . August l847.
Kameralamt.

Lang.

Am saotartat Altenstaig.
A l t e n st a i g.

Gläubiger Aufruf.
In Folge Auftrags des K . Ober-

amtsgerichls Nagold hat man zum
Versuche einer außergerichtlichen Erle¬
digung des Schuldenwesens der Wittwr
des frübern Schwanenwirths Jakob Frie¬
drich Telzle  von hier Tagfahrt aus



Mittwoch den 25 . August d. I .,
früh 8 Uhr,

anberaumt.
Es werden daher sämmtliche Gläu¬

biger der :c. Sclzle aufgefordcrt , bei
dieser auf dem Rathhaus dahier stalt-
findenden Tagfabrt eniweder persönlich
zu erscheinen , oder ihr Interesse durch
gebörig Bevollmächtigte vertreten zu
lassen , indem sonst diefenigen Gläubi¬
ger , deren Forderungen nicht amtlich
bekannt sind, es sich selbst zuzuschreiben
Härten, wenn sie bei einer gütlichen Er¬
ledigung nicht berücksichtigt werden , von
den bekannten Gläubigern aber , welche
dabei nicht vertreten werden , angenom¬
men würde , daß sie hinsichtlich eines
Vergleichs der Mehrbeit der vertretenen
Gläubiger ihrer Klasse beitreten.

Altenstaig , den 29 . Juli 1847.
K . Amtsnotariat und Stadtrath.

Wullen.

Kamcranat des LandkapitelS
Horb.

Salzstetten,
Oberamts Horb.

Verakkordirung von Bau
reparationen.

An der Kirche in Salzstetten müssen
noch im Laufe dieses Jahres Repara¬
tionen vorgenommcn werden . Der Vor¬
anschlag für die einzelne Arbeit beträgt:

Maurerarbeit . . . . 259 fl.
Zimmerarbeit . . . . 257 fl.
Schreinerarbeit . . . . 17 fl.
Schlofferarbeit . . . . 32 fl.
Elaserarbcit . . . . 75 fl.
Diese Arbeiten werden

am 19 . August d. I .,
Morgens 10 Uhr,

auf dem Rathhause in Salzstetten an
solche Meister verakkordirt werden , welche
sich mit einem — von einem im Staats¬
dienste angestellten , oder zur Anstellung
imStaatsdienste befähigtenTechniker aus¬
gestellten FahigkeitSzeugnisse und oder¬
amtlich beglaubigtem Vermögenszeug-
nisse auszuweisen vermögen.

Bildechingen , den 8 . August 1847.
Kamerariat des Landkapitels

Horb.

AmtsnotariaL Wlldbecg.
S ch ö n b r o n n,

Gerichtsbezirks Nagold.
Gläubiger - Aufruf.

Alle diejenigen , welche an die Ver-
lassenschafrS-Masse des kürzlich dahier
verstorbenen Gemeinderaths Johann
Georg Braun aus irgend einem Recdrs-
grunde eine Forderung zu machen haben,
werden hiemit aufgeforderl , solche bin-

I »en der Frist
I von 15 Tagen
1 bei der Unterzeichneten Stelle unter

Beischluß der Beweis -Urkunden anzu-
zeigen , widrigenfalls nach Umfluß die¬
ser Frist das vorhandene Vermögen
vertheilt wird . Den 10. August 1847.

Theilungsbehörde.
Vckr. K. Amtsnotariat Wildberg.

Heilenmann , A.-V.
Hochdors,

Gerichtsbezirks Freudenstadt.
Fahrniß - und Liegenschafts-

Verkauf.
Zu Folge Königlichem oberamtsge¬

richtlichem Auftrag wird aus der Gant-
masse des entwi-

r chenen Jak »b
Keppler dahier

Verkauf auS-
gesetzt:

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer , Stallung , Schopf und
Keller;

circa 2 Morgen Dorswiesen , Gras-
und Baumgarten,

14 Morgen Baufelder , und
16 Morgen Hardt und Streuetheil,

und sodann
die vorhandene
Fabrniß , als:

Vieh , Fahr-
und Baurengeschirr , Kü¬

chengeschirr,
Schreinwerk,

Früchten und Futter.
Der Tag des Verkaufs

ist auf
Mittwoch den 22 . September d. I.

bestimmt und nimmt
Morgens 8 Uhr

mit der Fahrniß ihren Anfang.
Auswärtige unbekannte Käufer haben

sich über Prädikat und Vermögen aus¬
zuweisen.

Die Herren Ortsvorsteher werden
gebeten , den Verkauf bekannt machen
zu lassen. Den 13 . August 1847.

Güterpfleger.

B ösin gen,
Oberamts Nagold.

Fahruiß - Auktion.
Ans der Verlassenschaft des weiland

Friedrich Koch , Bauers dahier , wird am
Montag dem 23 . d. M .,

Morgens 8 Uhr,
eine Fahrniß-
Auktion gegen
baareZahlung

abgehalten,
wobei vorkommt:

zwei Pferde und
eine Kuh , ungefähr
3 —4WannenHeu.

Ein Wagen,
Pflug und Egge
sammt dem dazu

gehörigen Baurenge-
Mi , schirr , so wie ein Schlit¬
teten ; ferner Hausgeräth-

schaft , Schreinwerk,
Faß und Bandgeschirr , Betten
und allerlei Hausmobilicn.

Die Herren Ortsvorsteher wer¬
den höflich ersucht , dieß in ihren Ge¬
meinden zu veröffentlichen.

Den 14. August 1847.
Schultheiß Koch.

L o ß b u r g,
Oberamts Freudenstadt.

Fahrniß - Versteigerung
Zn dem Hause des Kaufmanns Ja¬

kob Eger  dabier wird am
Mittwoch dem 25 . d. M .,
von Morgens 8 Uhr an,

eine Fabrniß-
Versteigerung
gegen Baar-

zahlung vorgc-
nommen werden , wobei vorkommt:

Etwas Gold und Silber , Gebet - und
^ . andere Bücher , Bettgewand,

Leinwand , Küchengeschirr,
Schreinwerk und allerlei

sonstiger Hausrath.
Sodann kommt daselbst ferner am

Donnerstag dem 26 . d. M -,
von Morgens 8 Uhr an,

zum Verkauf:
Das vorhandene Waarenlager , im

Ganzen oder Einzelnen , je nach¬
dem sich Liebhaber einfinden werden.

Die Herrn Ortsvorsteher werden er¬
sucht, diese Verkäufe in ihren Gemein¬
den bekannt machen zu lassen.

Den 9. August 1847.
Schultheißenamt.

-Weber.

Bösingen,
Oberamts Nagold.

Bürgschafts - und Gläubiger
Aufruf.

Alle diejenigen , welche eine Forde¬
rung oder Bürgschaft an den Friedrich
Koch , Bauer , zu machen haben , wer¬
den aufgefordcrt , solches bei dem Schult¬
heißenamt

binnen 15 Tagen
anzuzeigen , widrigenfalls im Unterlas¬
sungsfälle Niemand mehr angenommen
werten wird . Den 10 . August 1847.

Schultheiß Koch.
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Bölingen,
Oberamts Nagold.

Answanderu n g.
Matthcus Seele,  Taglöhuer von

hier, ist gesonnen, mir ferner Familie
nach Amerika auszuwandern, aber nicht
im Stande , einen Bürgen zu stellen.
Diejenigen, welche irgend eine Anforde¬
rung an denselben zu machen haben,
werken daher aufgefordcrt,

binnen 15 Tagen
bei dem Schultheißenamt die Anzeige
zu machen.

Den 9. August 1847.
Schultheiß Koch.

Vät. K. ObcramtSgerichr.
Berner.

W achendor f,
Oberarms Horb.

Gläubiger - Aufruf.
Christian Wromann,  Maurermei¬

ster rc. , welcher als solcher in mehre¬
ren auswärtigen Geschäfts-Verbindungen
gestanden, beabsichtigt, mit seiner Ehe¬
frau und fünf Kindern und

Alois Widmann,  lediger Schnei¬
der, und

Johannes Widmann,  lediger
Schuster,

nach Nordamerika auszuwandern, da
dieselben Bürgen zu stellen nicht ver¬

mögen, so ergeht an alle diejenigen,
welche Ansprüche an dieselben zu ma¬
chen haben, die Aufforderung, solche

binnen 15 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle um so ge»
wisser anzumelden, als nach Umfluß die¬
ser Zeit keine amtliche Hülfe mehr ge¬
leistet werden könnte. Den 29.Juli >847.

Schultheiß Steinmetz.
Zwerenberg,

OberamtS Calw.
Fuß - Dauben - Verkauf.

Der Unterzeichnete verkauft am
Bar tholomäus-Feiertag,

dem 24. d. M.,
Nachmittags1 Uhr,

im öffentliwcn Aufstrcich
135 Stücke 5 schühige,
241 Stücke4 schühige und
100 Stücke2 schuhige dürre, und

sogleich zum Verarbeiten brauch¬
bare Faß-Dauben;

die Liebhaber wollen sich zur benann¬
ten Zeit in Zwerenberg zum Ochsen
einfinden.

Den 13. August 1847.
Beiermüller Wurster.

Emmingen  bei Nagold.
Große Obstdvrrc.

Hier ist eine Dörranstalt, in welcher
durch gedeichte Luft 60 — 80 Simri

Kernobst in Einem, Steinobst in zwei
Tagen gedörrt werden. Wer von die¬
ser Anstalt Gebrauch machen will, möge
dieses rum Voraus nach Quantität und
Qualität anzergen. Da das Obst an
einem Tage aus Wagen gebracht, am
andern oder dritten abgeholt werden
kann, so möchte dieses größern Guts¬
besitzern und ganzen Gemeinden will¬
kommen seyn. Man wende sich an

Schulmeister Baumgart  h.
Sindlingen,

OberamtS Herrenberg.
Feilbietung von Frühobst
Alle Sorten Frühobst von Birnen

und Äcpscln werten nunmehr simri-
wcise billigst abgegeben von den

Domainen-Pächtern
Gebrüder Bräuninger.
Durrweiler,

Oberamts Freudenstatt.
I - ianosorte feil

Ein in gutem Zustande befindliches
Pianvforte mir 6 Oktaven hat
billig zu verkaufen
Schulmeister Guß mann.

Calw.
Eichenes, ganz ausgetrocknetesFaß¬

dauben- und Bodenbolz von 3 bis 9
Schuh hat zu verkaufen

Ferdinand Stalin.

Am
31 . August

1847.

Am
31 . August

1847.

Staats - Eisen bahn -Lotte rie - Anteljen
des

Großherzogthumö Baden,
verthcilt in LOOOOO Stücke „20 Thaler - oder 35 Gulden -Loosen,"

deren Kapital unter Zuziehung der Zinsen -i 3fi, pCt. vom Jahr 1845 an, laut Gesetz vom 21. Februar 1845 durch
nachfolgende 40V vvv Gewinne , mittelst vierteljähriger Verloosimgen zuruckbezahlt wird, nämlich: 14mal
SV,vvv Gulden , Z4mal 4V,0vV , 12mal 33,vvv , 23mal 1 -r,VVV, 2mal 12,VVV, 55mal 10, VVV, 40mal
3VVV, 2mal 4VVV, 58mal 4VVV, 366mal 2VVV, 1944mal Ivvv , 1770mal 2SV u. s. w-, zusammen 3V
Millionen 261,4NZ Gulden betragend.

Die nächste Gewinn -Verloosung ist um 31 . August 18L7
und da jedes Loos unbedingt einen der obigen Treffer gewinnen muß, deren kleinster 42 Gulden oder 24
Thaler ist, so ist mit Recht zu behaupten, daß keine solidere und vortheilhaftere Kapital - Anlage
gemacht werden kann.

billigst kursmaßig, sind bei Unterzeichnetem Bankhaus jeder Zelt zu beziehen.
Plane und jede Auskunft, so wre s. Z. Ziehungslisten gratis.

'Auch übertragen wir den Verkauf an solide Geschäftsleute, welche sich deßhald an
uns zu wenden belieben. I . Nachman » L5 Söhne,

Banqniers in Mainz am Rhein.
Bei BuchdruckerG. Zaiser  in Nagold sind Loose zum Verkauf, so wie auch Pläne rc. vorräthig.



Mözingen,
OberamtS Herrenberg.

Danksagnng und Abschied.
Vor meiner Abreise nacb Amerika

sage ich im Namen meiner ganzen Fa¬
milie allen denen, welche nnS so viele
Beweise von Liebe und Wohlwollen
schenkten, den herzlichsten und aufrich¬
tigsten Lank, besonders aber dem Herrn
Pfarrer El wert,  dem Herrn Schult¬
heiß Kußmaul  und den sämmtlicken
Gemcindcräthen von Mözingen. Mö¬
gen Sie lange leben zum Wohle der
Gemeinde Mözingen, dicß-ist mein in¬
nigster Wunsch. Ich rufe Ihnen , so
wie allen meinen Bekannten noch ein
herzliches Lebewohl zu und bitte, auch
ferner unser in Liebe zu gedenken.

Den 16. August 1847.
Benjamin Schweikert,

Maurer.
L chö n b r o n n,

Oberamts Nagold.
Geld auszuleihcn.

Bei der hiesigen Stiftspflcge liegen
gegen gesetzliche Versicherung

fl. zum Ausleihen parat.
StistSpfleger Proß.

Den 13. August 1847.
Sindlingen,

Oberamts Herrenberg. -
Wein feil.

Ganz guter Ernrewcin, wie auch
andere Sorten von Weinen sind zu
ganz billige»Preisen zu haben bei

Franz Karl Walter.
Robrdorfbei  Nagold.

Knecht Gesuch
Schönfärber I . A. Kiemlen  sucht

einen Menschen von etwa 22 bis 30
Jahren alt, als Knecht in die Färberei.
Auf Ehrlichkeit und Fleiß wird beson¬
ders gesehen, und könnte derselbe so¬
gleich eintretten.

Den 3. August 1847.

Stuttgart.
Gross herzoglich Äavisches Anlchen

vom Jahre L8LS.
Bestehend aus 4 « 0,0 :,0 Original - Loosen und eben so viel Prämien,nämlich:
14 Prämien - fl- 30,000 37 Prämien - fl- 40,00012 // K3,.>̂ o 23 13,0002 „ D2-0OO F3 ,/ 10,000HO s,000 2 4,00038 ,/ // 4,000 86« 2,« 001074 1,00 « 1770 Z3 027300 75 29040 72

5140 ,, 65 23850 es
23850 // 62 23850 61
26850 60 21650 59
16250 58 10500 57
12300 // ,, 56 12300 55
11825 // 54 10875 53

8,30 52 8130 51
12420 50 8130 49
8130 „ 48 8130 F, 47
8,30 // 46 8,30 45
8130 ,, 44 5420 43

47200 // 42
400,000 Prämien im Gesammt-Bctrage von 30,254,690 Gulden.

Scricn-Ziehungen: Gewinn-Ziehungen:
Ende Februar, Ende August, Ende März , Ende September,

„ Mat, „ November. „ Juni, „ Dezember.
Am 31 . August 1847 kommt eine Haupt- Ziehung mit 2000 Prämien

vor,  wovon die höchste 30,000 fl. und die niederste 42 fl- beträgt, wozu
Original -Loose gegen portofreie Einsendung des Betrags sammt Plan

KO Gulden
zu haken sind. Heinrich Feh er

m Stuttgart.
E » z t h a t.

Oberamts Nagold.
Maurergesellen -Gesuch.

Bei dem Unterzeichneten finden gleich
12—14 tüchtige Maurer diesen Herbst
noch Arbeit.

Den 10. August 1847.
Christian Schneider,

Maurermeister.

Alt ensta ig.
! Obstmab l mnhlcn,
v̂on sebr solider Konstruktion, woraufdurch2 Männer in einer Stunde 40 bis
50 Simri Obst zermahlen werden kön¬
nen, besonders für Gemeinden oder grö¬
ßere Obst-Producenten empfehlenswertb,
sind zu erfragen bei

Kaufmann Lieb.
Wöchentliche Frucht-, Brod-, Fleisch- , Biktualien- unv Holz- Preise.

Nagold, ven 14 August 1847. Horb, Brod - Preise . Nagold. Horb. Nagold. Horb.
Frucht- !Mittel Verkauft I - den 9 August 1847, 4 Vsd. Kernendrod . 18 kr. ch2 kr. 1 Pfd .Lichter, gezogene20 Ir. 2» k

Gattungen . ! preis. wurden: Erlös. Per Scheffel. 4 Schwarzbrot ! . . 16 „ 20 1 Pfd . Leise . . 18 lr. 18 kr.
ff. kr.!Sch. lSr. ff. kr. fl. kr. ff. kr. fl. kr. 1 Weck a 4 Lth. 3 Otl . 1 . 1 „ Holz - Preise.

Dinkel,neu. lSch. 7 45 120 2 917 31 Fleisch - Preise. Bödseiten, 1' breit:
Dinkel,alt . „ — j - — 3 30 8 15 . 8 — 1 stifd. Ochsenffeisch . 10 „ 10 „ raube . . 40—.43 .. 40 —43 „Kernen . . „ - '- — l - - - — - 23 - 1 „ Rindfleisch . . 7 „ 9 „ balbianberc . 48 „ 48 „Haber . . „ 6 33 3 3 22 3 — - 8 — — — 1 „ Hammelfleisch . — „ blinde . sg . ß , 8Gersten . . „ 8 58 10 4 94 — - - 14 —— 1 „ Kalbfleisch . . 6 „ 7 " Bretter , 1' br. 28 —38 „ 28- 38 „Mnhlfrncht „ 12 48 ? 11 10 — — 14 40 — — 1 „ Schweinefleisch, ., S— 10"br. . 19 . IS „Waiden . 1 Sr. _! j — — - 2 45 ^— — abgezogen . . 12 „ 12 „ Rabmenichenkel 14—1» „ 14- 1» „Bohnen . „ —'- —- - - - — -

unabqezoqcn . 14 » 14 „ Latten . . . . ä— 8 ^ 5—8 „Roggen . . 1 12 — 4 5 18 - —. 2 — !— —
Fett - Preise. Kl. Buchenholz:Wicken . . » — —: — - — - - — _ vr . Achse 13 fl. — . 13 «. —Erbsen . . „ —>- —! — —'- — - - - '- — 1 „ Schwcine-Schmalz 32 „ 32 „ geflößr . 14 fl. — ^ 1« fl. -Linsen . . „ —i — —!- - - - - -̂ — 1 » Rindschmalz . . 24 „ 30 „ Kl. Tannenholz:«im.-Gerste „ —l- —, — —i—. - - — —i— — 1 „ Butter . . . . 19 » 20 „ vr . Achse . 7 S. 48 „ 7 fl. 4SNog.-Waizen„ —§— —!—- - — —!— — 1 „ Lichter, gegossene 22 „ 22 ., geflößt . . 8 fi. 12 „ 8 fl. 12 .,

Redigirt, gedruckt und verlegt von G. Zaiser.
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